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Standort

AUSBLICK

STANDORT

3,31 KM
ZUM START/ZIEL

3,86 KM
ZUM START/ZIEL

940 METER 
ZUR NÄCHSTEN TAFEL 

50 METER 
ZUR NÄCHSTEN TAFEL 

START/ZIEL

Das idyllisch gelegene Dorf Ellenbach eingerahmt  
von Arzberg, Reschenberg und Deckersberg  
entwickelte sich entlang des Dorfbaches aus  

dem alten Ortskern heraus. Ausgedehnte  
Streuobstbestände prägen das Landschafts- 

bild und sind Bindeglied zwischen  
Dorf und umgebender  

Landschaft.

Wohnraum
•	 Umwidmung für neue  
	 Wohn- und Lebensräume
•	 Erhalt von urbaner  
	 Lebensqualität
•	 Attraktivität als  
	 Wohnort

Wohnraum
Ellenbach konnte im  

alten Teil seinen mittelfrän-
kischen Ortskern bewahren 

und im Neubaugebiet am 
Hutanger eine großzügige, 
begrünte Neubausiedlung 

heranwachsen 
lassen.

Sozialraum
Ellenbach hat alle guten  

Eigenschaften eines Lebens  
auf dem Dorf, mitten im Grünen.  

In seiner Mitte findet Dorfleben im 
Dorfgemeinschaftshaus, dem  

Kindergarten im alten Schulhaus, 
der Johanneskirche auf der Ost-

bahn, sowie an Plätzen für Kinder 
und Jugendliche statt. Das reiche 

Vereinsleben bietet den Ellenba-
chern ein vielfältiges  

Dorfleben.

Wirtschaftsraum
Durch die Eingliederung  

Ellenbachs in die Stadt Hers-
bruck und die öffentliche 

Verkehrsanbindung können 
Arbeitsplätze und Nahversor-
gung gut erreicht werden. Auch 

heute ist Ellenbach noch stark 
landwirtschaftlich 

geprägt.

Kulturraum
Die Anordnung der

Bauernhäuser, die liebevolle
und aufwändige Gestaltung  

der Häuserfassaden und Vorgärten, 
der Jugendtreff Milchhaus, der 

Gänsbrunnen, der große Innenhof 
des Anwesens „Adam-Bauer“  
sowie der Standort des Weih-

nachtsbaumes bilden  
den Ortskern. 

Sozialraum
•	 dörfliche  
	 Lebensqualität
•	 gemeinsames  
	 Engagement
•	 Lebensraum und  
	 soziale Infrastruktur

Kulturraum
•	 Traditionen und  
	 Brauchtum
•	 Sehenswürdigkeiten  
	 und Denkmäler 
•	 Naherholung

Wirtschaftsraum
•	 Infrastruktur und  
	 neue Mobilität (Citybus) 
•	 Land- und Forstwirtschaft
•	 Nahversorgung über  
	 Direktvermarktung

Ellenbach 
war bis 1971 selbstständige 

Gemeinde und wurde im Zuge  
der Gebietsreform 1972 in die 

Stadt Hersbruck eingegliedert. 
Zu fast 90 % ist Ellenbach von 

Landschaftsschutzgebiet  
umschlossen.

Dorf und Land bilden 
hochwertige Kulturland-
schaften und liefern 
Wirtschaftsgüter und 
Lebensmittel. Sie bieten 
den Menschen neben 
den Großstädten auch 
eine alternative Lebens-
form, die durch Natur- 
und Menschennähe 
geprägt ist. Das Dorf-
bild ist häufig agrar-
wirtschaftlich geprägt, 
auch wenn die Landwirt-
schaft heute nur noch 
eine untergeordnete 
Rolle spielt.

	 Dörfer früher 
Das alte Dorf wurde durch seine 
agrarwirtschaftlichen Tätigkeiten 
bestimmt. Im Mittelpunkt standen 
das Handwerk, die Land- und Forst-
wirtschaft. Die Höfe betrieben in 
der Regel Ackerbau, Viehzucht und 
Kleintierhaltung. Sie versorgten im 
Wesentlichen den eigenen Ort.

	 Dörfer heute
Heute ist das Dorf vor allem durch 
eine enge Dorfgemeinschaft, Nach-
barschaftshilfe, Traditionsbewusst-
sein, enge soziale Netzwerke, eh-
ren-amtliches Engagement, hohe 
Vereinsdichte, Naturnähe und länd-
lichen Lebensstil geprägt und bietet 
eine hohe Lebensqualität.

	 Dorfentwicklung
Das alte und moderne Dorf haben heute nur noch wenig gemein. Der Struktur-
wandel in der Landwirtschaft – vor allem die sinkende Zahl der Haupterwerbs-
landwirte – veränderte die dörflichen Strukturen grundlegend. Ein Großteil der 
Arbeitsplätze und Infrastruktur in Landwirtschaft und Handwerk ging verloren. 
Viele Gasthöfe und Läden mussten schließen. Die Nahversorgung wurde vieler-
orts in Gewerbegebiete oder auf die grüne Wiese verlagert. Viele Dorfbewohner 
wohnen und leben heute zwar weiterhin in Dörfern, pendeln und arbeiten aber 
in der Stadt.

DorfentwicklungDorfentwicklung
am Beispiel Ellenbacham Beispiel Ellenbach

Schaut malSchaut mal
  Kinder . . .  Kinder . . .

Kernkompetenzen

Eine aktive Dorfentwicklung kann eigenständige Wohn-, Wirt-
schafts-, Sozial- und Kulturräume eines Dorfes erhalten und 
weiterentwickeln durch: 
•	 die Verbesserung der Rahmenbedingungen für die  
	 Landwirtschaft,
•	 die Stärkung des heimatlichen Lebensraums,
•	 Vertiefung und Pflege des Brauchtums und der dörflichen  
	 Lebenskultur, 
•	 Erhalt der Kulturlandschaft und
•	 die Stärkung der ökonomischen, ökologischen und kulturellen  
	 Leistungen.

Im Kindergarten kannst du neugierig sein und  
mithelfen, andere Kinder kennenlernen und mit  

ihnen spielen, lernen, basteln, feiern  
und lachen. 

Der Kindergarten ist  Der Kindergarten ist  
wie ein kleines Dorf !wie ein kleines Dorf !

In einem Dorf kannst du dich in Verein und Kirche  
mit anderen Kindern treffen, gemeinsam deine  
Freizeit verbringen, Sport oder Musik machen  

und das Leben im Dorf entdecken.

Gemeinschaft im  Gemeinschaft im  
Dorf macht Spaß!Dorf macht Spaß!

Auf dem Land kannst du die Natur mit seinen Pflanzen  
und Tieren aufspüren und achten lernen, mit ihnen  

aufwachsen, Abenteuer erleben und die  
Landwirtschaft kennenlernen. 

Auf dem Land gibt  Auf dem Land gibt  
es vieles zu entdecken!es vieles zu entdecken!

Habt Ihr das gewusst?Habt Ihr das gewusst? 
Über die Grenzen des Altlandkreises 
Hersbruck hinaus ist der Ellenbacher 
Hutanger wegen seiner Schönheit 
zur Zeit der Kirschblüte 
bekannt.

Ellenbach heute

483 Einwohner 
(Stand: Mai 2022)

3 Baudenkmäler

4 Vereine

1 Sehenwürdigkeit Arzbergturm

Hier geht es zur regionalen 
Direktvermarktung.

Mach mit!Mach mit!  
Hole dir noch  

mehr Infos zu allen  
Themen der  

Landwirtschaft!


